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Die Woche im Wirtschaftsrecht

// Im Blickpunkth

Mit dem am 1.11.2008 in Kraft getretenen Gesetz zur Modernisierung des GmbH-Rechts und zur Bek�mpfung von Miss-

br�uchen (MoMiG) wurde in § 19 Abs. 4 GmbHG eine Neuregelung zur verdeckten Sacheinlage vorgenommen, die auch

f�r Altf�lle Anwendung finden soll. Fuchs er�rtert die Neuregelung durch das MoMiG und bejaht die verfassungsrecht-

liche Zul�ssigkeit der gesetzlich angeordneten echten R�ckwirkung nach § 3 Abs. 4 EGGmbHG.

Dr. Martina Koster, Ressortleiterin Wirtschaftsrecht

Entscheidungen
BGH: Artikulierbare Buchstabenkom-

bination als Namensfunktion einer Firma

Der BGH hat mit Beschluss vom 8.12.2008 – II ZB

46/07 – entschieden: Der Aneinanderreihung

einer Buchstabenkombination kommt gem�ß

§ 18 Abs. 1 HGB neben der Unterscheidungs-

kraft auch die erforderliche Kennzeichnungseig-

nung – und damit zugleich Namensfunktion

(§ 17 Abs. 1 HGB) im Gesch�ftsverkehr – f�r die

Firma von Einzelkaufleuten, Personen- und Kapi-

talgesellschaften zu, wenn sie im Rechts- und

Wirtschaftsverkehr zur Identifikation der dahin-

ter stehenden Gesellschaft ohne Schwierigkeiten

akzeptiert werden kann. Hierf�r reicht als not-

wendige, aber zugleich hinreichende Bedingung

die Aussprechbarkeit der Firma im Sinne der

Artikulierbarkeit (hier: „HM & A“ bei einer

GmbH & Co. KG) aus.

VolltextdesBeschl: // BB-ONLINE BBL2009-169-1

unterwww.betriebs-berater.de

BGH: Unwirksame Preisanpassungsklausel

in Erdgassondervertrag

Der VIII. Zivilsenat hat mit Urteil vom 17.12.2008

– VIII ZR 274/06 – entschieden: Die Preisanpas-

sungsklausel in einem Erdgassondervertrag ei-

nes Gasversorgungsunternehmens mit seinen

Kunden „Der vorstehende Gaspreis �ndert sich,

wenn eine �nderung der allgemeinen Tarifpreise

eintritt.“ ist gem�ß § 307 Abs. 1 S. 1 und 2 BGB

unwirksam, weil sie hinsichtlich des Umfangs

der Preis�nderung nicht klar und verst�ndlich ist

und die Kunden deswegen unangemessen be-

nachteiligt.

Volltext desUrteils: // BB-ONLINE BBL2009-169-2

unter www.betriebs-berater.de

BGH: H�he des Innenausgleichs zwischen

Mitb�rgen und Grundschuldbestellern

Mit Urteil vom 9.12.2009 – XI ZR 588/07 – ent-

schied der BGH, dass die H�he des Innenaus-

gleichs zwischen Mitb�rgen und Grundschuld-

bestellern sich nach dem Verh�ltnis der gegen-

�ber dem Gl�ubiger �bernommenen Haftungs-

risiken richtet, wenn nichts anderes vereinbart

ist.

Volltext des Urteils: // BB-ONLINE BBL2009-169-3

unter www.betriebs-berater.de

OLG M�nchen: Zerst�rung der

Genehmigungsfiktion der Nr. 7 Abs. 3

AGB-Banken

Mit Urteil vom 13.1.2009 – 5 U 2379/08 – hat

das OLG M�nchen entschieden: Die Genehmi-

gungsfiktion der Nr. 7 Abs. 3 der AGB-Banken

wird durch die �ffentliche Bekanntmachung der

Bestellung eines vorl�ufigen oder endg�ltigen

Insolvenzverwalters zerst�rt, wenn zum Zeit-

punkt, zu dem die �ffentliche Bekanntmachung

gem�ß § 9 Abs. 1 S. 3 InsO als bewirkt gilt, die

Sechs-Wochen-Frist nach Zugang des Rech-

nungsabschlusses nach Nr. 7 Abs. 3 AGB-Banken

noch nicht abgelaufen war (Abweichung sowohl

von BGH, Urteil vom 25.10.2007 – IX ZR 217/06,

BB 2008, 13 mit Komm. Flitsch, als auch von

BGH, Urteil vom 10.6.2008 – XI ZR 283/07, BB

2008, 2313 mit Komm. Flitsch).

Volltext des Urteils: // BB-ONLINE BBL2009-169-4

unter www.betriebs-berater.de

LG M�nchen I: Record Date kann auf einen

Feiertag fallen

Das LG M�nchen entschied mit Urteil vom

18.12.2008 – 5 HK O 11182/08: Der Record Date

kann auf einen Feiertag fallen; der die Zurech-

nung von Fristen regelnde § 123 Abs. 4 AktG,

findet keine Anwendung. Denn beim Record

Date handelt es sich – anders als bei der Frist –

nicht um eine Zeitspanne, innerhalb der Hand-

lungen vorgenommen werden sollen, sondern

vielmehr um einen exakten Zeitpunkt, zu dem

ein bestimmter Zustand (hier: der Aktienbesitz)

herrschen muss.

Volltext des Urteils: // BB-ONLINE BBL2009-169-5

unter www.betriebs-berater.de

OLG Karlsruhe: Vorbehaltlose

M�ngelbeseitigung durch Kfz-Verk�ufer

Mit Urteil vom 25.11.2008 – 8 U 34/08 – ent-

schied das OLG Karlsruhe: L�sst sich der Ver-

k�ufer eines Neuwagens vorbehaltlos auf die

Beseitigung eines Sachmangels ein, so kann

er sp�ter grunds�tzlich nicht mehr in Abrede

stellen, dass der Mangel bei �bergabe des

Fahrzeugs an den K�ufer vorgelegen habe.

Schl�gt die Mangelbeseitigung fehl, stehen

dem K�ufer s�mtliche sekund�ren M�ngelan-

spr�che offen.

Volltext desUrteils: // BB-ONLINE BBL2009-169-6

unterwww.betriebs-berater.de

Finanzkrise
BaFin: Hinweis zu Umtauschangeboten an

Inhaber von Aktien, Zertifikaten und

Fondsanteilen

Nach Informationen der Bundesanstalt f�r Fi-

nanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) unterbreitet

eine Gruppe von Personen �ber den elektro-

nischen Bundesanzeiger verst�rkt Angebote

zum Umtausch in Aktien von durch sie be-

herrschte Gesellschaften. Die angebotenen

Aktien werden in der Regel nicht b�rslich ge-

handelt. Adressaten dieser Angebote sind von

der Finanzkrise verunsicherte Inhaber von

Aktien, Zertifikaten und Fondsanteilen gr�ßerer

Institute. Die der BaFin vorliegenden Umtausch-

angebote fallen unter eine Ausnahmevorschrift

des einschl�gigen Wertpapierprospektgesetzes

(WpPG), nach der dann auf einen Prospekt ver-

zichtet werden kann, wenn der Verkaufspreis

(oder der Umtauschwert) aller angebotenen

Wertpapiere �ber einen Zeitraum von zw�lf Mo-

naten weniger als 100000 Euro betr�gt. Die Ba-

Fin r�t allen Anlegern, vor der Annahme eines

solchen Angebots sowohl Anbieter als auch

wirtschaftliche Substanz der Anlage genau zu

pr�fen und gegebenenfalls auf weiteren Infor-

mationen �ber das Unternehmen und die ange-

botenen Wertpapiere zu bestehen.
(Quelle: Verbrauchermitteilung der BaFin vom 19.12.2008)
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